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Aktuelles aus den Kliniken 
und Ärztehäusern
} Neue Ära für das Krankenhaus Hofheim
Nach mehr als 120 Jahren steht die medizinische 
Versorgung der Bevölkerung von Hofheim und Um-
gebung vor einem Wandel. Die stationäre Betreuung 
von Patienten im Krankenhaus Hofheim wurde zum 
1. Juli 2017 aufgegeben und nach Haßfurt verla-
gert. Der besondere Dank des Vorstandsvorsitzenden 
Stephan Kolck galt dem engagierten Team für ihren 
langjährigen und unermüdlichen Einsatz. Zudem 
wurde die ambulante Versorgung optimiert,  so dass 
die Patienten im Krankenhausgebäude weiterhin eine 
kompetente fachärztliche Versorgung mit internisti-
schem Schwerpunkt vorfinden. 
 
Das Internistische Zentrum Hofheim (IZH) im rechten 
Flügel des Krankenhausgebäudes mit der Ärztlichen 
Leiterin Dr. med. Sabine Leucht bleibt in gewohnter 
Weise Ansprechpartner für die Patienten im Bereich 
Innere Medizin mit Schwerpunkt Gastroenterologie. 
Neben endoskopischen Untersuchungen (Magen- und 
Darmspiegelungen) und der Proktoskopie (Enddarm-
spiegelung) werden auch sämtliche Screening-, Vor-
sorge- und Nachsorge-Untersuchungen, vor allem bei 
Tumorerkrankungen, durchgeführt - inklusive einer 
abulanten Chemotherapie. Eine patientennahe haus-
ärztliche Versorgung rundet das Konzept ab.

Daneben hat das Cardiozentrum des Medizinischen 
Versorgungszentrums Haßfurt zum 1. April 2017 
eine Filiale im Hofheimer Krankenhaus eröffnet, die 
in der überwiegenden Zeit durch den in Hofheim be-
kannten Facharzt für Innere Medizin Dr. med. Hu-
bert Amend besetzt ist. Die Räumlichkeiten befinden 
sich in einem renovierten Trakt im Erdgeschoss links 

neben der Pforte. Das Angebot umfasst die nichtinva-
sive Diagnostik und Behandlung von Herz-Kreislauf-
Erkrankungen wie Herzschwäche, Hypertonie, Herz-
rhythmusstörungen und Koronare Herzkrankheit, die 
Präventionsmedizin sowie die Implantation bzw. dem 
Wechsel von Herzschrittmachern und Defibrillatoren. 
Zudem werden das Internistische Röntgen und die 
Duplexsonographie der Carotiden angeboten.

} Zuwachs im Team der Krankenpflegeschule
Mit Isabelle Kister konnte eine neue Kollegin im 
Schulteam der Berufsfachschule für Krankenpflege 
und Kinderkrankenpflege in Haßfurt begrüßt werden. 
Ebenso wie Anne Mahler, die seit dem Jahr 2016 am 
Hause tätig ist, hat sie ihren Bachelor im Bereich Pfle-
gepädagogik in Nürnberg absolviert und verfügt über 
langjährige praktische Erfahrungen im Krankenhaus. 
Dritter im Bunde ist Schulleiter Udo Burger, der seit 
dem Zusammenschluss der Berufsfachschulen Haßfurt 
und Schweinfurt im Jahr 2004 für den gemeinsamen 
Zweckverband verantwortlich zeichnet; die pädago-
gische Leitung hat Katrin Manzau, Schweinfurt, inne.

Unter dem Motto „Gemeinsam ziehen wir an einem 
Strang!“ bildet das Lehrertrio, unterstützt von weite-
ren Fachlehrkräften und nebenberuflichen Dozenten, 
zukünftige Gesundheits- und Krankenpfleger/innen 
am Schulstandort Haßfurt aus. Dabei wird sowohl die 
theoretische als auch die praktische Ausbildung durch 
das Lehrerteam gemeinsam gestaltet.
 
Der Unterricht ist nach pflegewissenschaftlichen und 
medizinischen Erkenntnissen konzipiert und vermit-
telt die Inhalte in einem praxisnahen Unterricht. Da-

Krankenhaus Hofheim
(v.l.n.r.) Anne Mahler, 

Schuleiter Udo Burger, Isabelle Kister
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Dr. med. SkrobekDr. med. Hendricks
(v.l.n.r.) Harald Klossek, Dr. med.Raphael Kupietz,
Dr. med. Matthäus Kupietz, Aman El Kudr

mit erwerben die Auszubildenden die Handlungskom-
petenz, welche sie benötigen, um eigenverantwortlich 
Menschen in allen Abschnitten und Situationen des 
Lebens betreuen und begleiten zu können.

} Neue Leistungen in der Frauenheilkunde
Seit Anfang des Jahres hat die Abteilung Gynäkolo-
gie und Geburtshilfe am Haus Haßfurt der Haßberg-
Kliniken ihr Leistungsspektrum erweitert. Neben einer 
leitliniengerechten Diagnostik und Therapie gynäko-
logischer Erkrankungen wurde schwerpunktmäßig die 
konservative und operative Behandlung von Becken-
bodensenkungen und Inkontinenzleiden ausgebaut. 
Zudem wird eine individuelle und gezielte Therapie 
bei gesichertem Endometriose-Leiden angeboten.

Generell werden in der gynäkologischen Abteilung, 
wann immer möglich, schonende minimalinvasive 
Verfahren wie Bauch- oder Gebärmutterspiegelungen 
eingesetzt. Besonders spezialisiert ist das Ärzteteam 
mit Chefarzt Dr. med. Raphael Kupietz, der Fachärztin 
Aman El Kudr sowie den beiden Oberärzten Harald 
Klossek und Dr. med. Matthäus Kupietz auf Eingriffe 
mit vaginalem Zugangsweg, welche im Gegensatz zu 
allen anderen operativen Methoden keine sichtbaren 
Narben zurücklassen.

} Diabetes-Projekt „Der Landkreis bewegt sich“
Zur Aufklärung, Prävention und Betreuung von Men-
schen mit Diabetes haben sich Anfang des Jahres 
verschiedene Institutionen des Landkreises zu einem 
gemeinsamen Projekt zusammen gefunden, welches 
im Mai mit einer Kick-Off-Veranstaltung auf dem 
Haßfurter Marktplatz gestartet wurde und mit einem 
umfangreichen Programm auf ein Jahr ausgelegt ist. 

Die Haßberg-Kliniken beteiligen sich mit Ihrem Dia-
betologen PD Dr. med. Frank Schröder sowie der Dia-
betes-Beraterin Diana Kerzinger mit mehreren Vorträ-
gen zum Thema „Moderne Diabetologie“, welche über 
den Landkreis verteilt stattfinden. Die Veranstaltungs-
termine finden Sie in unserem Vortragsprogramm auf 

Seite 9, in der im Landkreis ausliegenden Broschüre 
„Diabetes-Der Landkreis bewegt sich“ sowie über Ver-
öffentlichungen in der Lokalpresse.

} Gefäßchirurgie im Krankenhaus Ebern
Im Haus Ebern der Haßberg-Kliniken standen Mitte 
des Jahres Veränderungen an. So ging der langjährige 
Facharzt für Gefäßchirurgie mit Schwerpunkt Phlebo-
logie Dr. med. Jürgen Hendricks zum 1. Juli 2017 in 
den Ruhestand. Sein Nachfolger in der Gefäßmedizi-
nischen Praxis in Bamberg wie auch als Honorararzt 
am Krankenhaus Ebern ist der dort seit längerem täti-
ge Leitende Oberarzt Dr. med. Christian Skrobek.

Zum Leistungsspektrum des erfahrenen Facharztes für 
Chirurgie und Gefäßchirurgie gehört die Diagnostik 
und Therapie von Venenerkrankungen, Krampfadern 
(Varizen) und Thrombosen sowie die Diagnostik und 
Therapie von Erkrankungen der Arterien einschließ-
lich den Krankheitsbildern Aneurysma (Erweiterung 
der Schlagadern) und Arterielle Verschlusserkrankung. 
Außerdem können Erkrankungen der Lymphgefäße 
wie Lymphödeme und der sogenannte diabetische Fuß 
behandelt werden. Alle Operationen mit stationärem 
Aufenthalt erfolgen im Krankenhaus Ebern.

} Patientenverpflegung im Krankenhaus Ebern
Auch was die Versorgung der Patienten mit Speisen 
und Getränken angeht, gibt es im Krankenhaus Ebern 
einige Neuerungen. Frühstück, Mittag- und Abendes-
sen werden von Haßfurt aus auf die beiden Stationen 
geliefert und dort von einem erfahrenen Hostess-Team 
vor Ort angerichtet. So kann ganz gezielt auf die je-
weiligen Patientenwünsche eingegangen werden.

Zudem ist geplant, in den Stations-Speiseräumen je-
weils ein Buffet für mobile Patienten anzubieten, die 
sich somit ihre Mahlzeiten individuell zusammenstel-
len können und mehr Abwechslung im Klinikalltag 
erleben. Patienten, die das Bett nicht verlassen kön-
nen oder möchten, werden von unseren freundlichen 
Hostessen weiterhin in ihren Zimmern versorgt.
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Interdisziplinäre Zusammenarbeit 
Chirurgie im Haus Haßfurt
Nach umfangreichen Renovierungs- und Modernisierungsmaßnahmen ist seit Mai 2017 
die neue Chirurgische Station des Hauses Haßfurt der Haßberg-Kliniken in Betrieb. 
Sowohl die Allgemein- und Viszeralchirurgie unter der Leitung von Chefärztin Dr. med. 
Hildrun Schättin mit Ihrer Sektion Gefäßchirurgie (Dr. med. Gabriele Hennig) als auch 
die Unfallchirurgie unter der Leitung von Chefarzt Dr. med. Michael Uhl befinden sich 
nun in unmittelbarer Nähe zueinander auf derselben Etage. 

Der Umzug der Abteilung für Allgemein- und Vis-
zeralchirurgie ins Erdgeschoss schafft zum einen 
Platz für die Erweiterung des Alterstraumazentrums, 
welches nach Beendigung der letzten Umbauphase 
im Krankenhaus Haßfurt angrenzend zur Abteilung 
Akutgeriatrie im Untergeschoss seinen Platz finden 
wird. Zum anderen wurden durch die Zusammen-
legung der chirurgischen Bereiche klare Strukturen 
und effektive Prozesse zum Wohle der Patientinnen 
und Patienten geschaffen.

}  Große und moderne Zimmer

Von einem zentralen, offen gehaltenen Stationsstütz-
punkt aus werden künftig die Abläufe der insge-
samt 39 Betten umfassenden Abteilung koordiniert. 
Während linkerhand hauptsächlich die Patienten der 
Allgemeinchirurgie und der Sektion Gefäßchirurgie 
versorgt werden, sind rechterhand die Patienten der 
Unfallchirurgie und der Abteilung HNO unterge-

bracht – mit entsprechender Flexibilität bei unter-
schiedlichen Fallzahlen.

Die jetzt entstandenen Zwei- und Dreibettzimmer 
sind wesentlich größer als zuvor. Sie sind hell und 
modern eingerichtet und verfügen über von allen 
Seiten zugängliche Betten mit Multimediasystem so-
wie über eigene sanitäre Anlagen mit bodengleichen 
Duschen. Wie auch auf den anderen Stationen ist ein 
WLAN-Zugang in allen Zimmern verfügbar.

}  Kompetentes Ärzte-Team

Derzeit sieben Chef-, Ober- und Fachärzte sowie 
zahlreiche Assistenzärzte versorgen die Patienten in 
der Allgemein-, Viszeral-, Gefäß- und Unfallchirur-
gie. Die erfahrenen Mediziner sind in der Lage, na-
hezu alle gängigen chirurgischen Krankheitsbilder zu 
diagnostizieren, zu therapieren und gegebenenfalls 
zu operieren. Übersichtliche und familiäre Strukturen 

Ein Teil des Chirurgie-Teams am Stationsstützpunkt:
(v.l.n.r.) Assistenzärtzin Katja Bischlager, Stationsleiterin Elisabeth Pfaff, 
stellv. Stationsleiterin Christine Stühler, Schwester Silke Dülp-Hirsch



5

sowie tägliche Visiten sorgen für einen direkten und 
stetigen Kontakt zwischen Betroffenen und medizini-
schem Personal.

}  Engagiertes und motiviertes Pflegeteam

Ein erfahrenes Team von fundiert ausgebildeten Pfle-
gekräften unter der bewährten Stationsleitung von 
Elisabeth Pfaff und ihrer Stellvertreterin Christine 
Stühler betreut die Patienten mit großem Einsatz und 

hoher pflegerischer Kompetenz. Bereits im Vorfeld 
des Umzugs wurden einzelne Schwestern bereichs-
übergreifend eingesetzt und in allen vorgehaltenen 
Disziplinen der Chirurgie pflegerisch geschult. Durch 
ein hohes persönliches Engagement sind mittlerwei-
le fast alle Krankenschwestern und –pfleger in der 
Lage, in beiden chirurgischen Abteilungen gleicher-
maßen tätig zu sein. Dies ermöglicht flächendecken-
de und reibungslose Abläufe auch in arbeitsreichen 
Zeiten.

}  Leistungsspektrum:

Allgemein- und Viszeralchirurgie
•  Endokrine Chirurgie (Innere Drüsen, Schilddrüse) 
•  Eingriffe an den Verdauungsorganen 
 (Magen, Darm, Leber, Gallenblase) 
•  Hernienchirurgie (Leisten-, Bauchwand-, Nabelbrüche)
•  Proktologie (After, Analkanal, Enddarm)
•  Kinderchirurgie (Kinder ab 2 Jahren) 
•  Eingriffe an der Haut 
Sektion Gefäßchirurgie
•  Arterielle Gefäßchirurgie 
•  Venöse Gefäßchirurgie
•  Phlebologie (Krampfadern)
•  Shunt-Chirurgie 
•  Lymphologie
•  Chronische Wunden

Das Team der Allgemein- ,Viszeral- und Gefäßchirurgie (v.l.n.r.):
Chefärztin Dr. med. Hildrun Schättin, Fachärztin für Allgemein- und Viszeralchirurgie
Oberarzt Dr. med. Konrad Pfister, Facharzt für Chirurgie, Zusatzbezeichnung Notfallmedizin, Chirotherapie
Ltd. Oberärztin Sektion Gefäßchirurgie Dr. med. Gabriele Hennig, Fachärztin für Chirurgie und Gefäß-
chirurgie, Zusatzbezeichnung Notfallmedizin

Das Team der Unfallchirurgie (v.l.n.r.):
Chefarzt Dr. med. Michael Uhl, Facharzt für Chirurgie und Unfallchirurgie
Oberarzt Dr. med. Steffen Amend, Facharzt für Orthopädie und Unfallchirurgie
Oberarzt Stefan Büttner, Facharzt für Chirurgie
Oberärztin Kathrin Gumprecht-Fleck, Fachärztin für Orthopädie und Unfallchirurgie

Unfallchirurgie
•  Eingriffe bei degenerativen Veränderungen 
•  Endoprothetik bei Verschleißerscheinungen
•  Frakturversorgung
• Alterstraumatologie
•  Wirbelsäulenchirurgie
• Versorgung von Weichteilverletzungen
•  Gelenkspiegelungen (Schulter- und Kniegelenk)
•  Intensivmedizin
•  24-stündige Notfallambulanz
•  Schul-, Wege- und Arbeitsunfälle
•  Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
 

Weitere Informationen unter hassberg-kliniken.de

Tag der offenen Tür
Neue Chirurgische Station

Sonntag, 22.10.2017
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Haus Haßfurt der Haßberg-Kliniken

} Akutgeriatrie
 Chefarzt: Priv.-Doz. Dr. med. Frank Schröder
·  medizinische Versorgung älterer Menschen mit 
 mehreren Erkrankungen
·  Erhaltung der Selbstständigkeit bis ins hohe Alter
·  Betreuung durch multiprofessionelles Team

} Allgemeinchirurgie
 Chefärztin: Dr. med. Hildrun Schättin
·  Endokrine Chirurgie (Drüsen)
·  Eingriffe an den Verdauungsorganen
·  Hernienchirurgie (Leistenbrüche)
·  Proktologie (Hämorrhoiden)

} Anästhesie
 Chefarzt: Dr. med. Michael Rohrbach
·  Anästhesievorgespräch
·  Narkoseführung während der OP
·  Patientenüberwachung im Aufwachraum 
·  Akutschmerztherapie im Kreißsaal

} Chirurgie/Unfallchirurgie
 Chefarzt: Dr. med. Michael Uhl
·  Unfallchirurgie
·  Gelenkspiegelungen
·  Endoprothetik (Hüftersatz)
·  Wirbelsäulen-Chirurgie
·  Arbeits-, Schul- und Wegeunfälle (D-Arzt)
·  Ambulante Operationen nach §115b SGB V

} Gefäßchirurgie
 Fachärztin Dr. med. Gabriele Hennig
·  arterielle und venöse Gefäßchirurgie
·  Phlebologie (Krampfadern)
·  Shuntchirurgie
·  Lymphologie
·  chronische Wunden

} Gynäkologie/Geburtshilfe
 Chefarzt: Dr. med. Raphael Kupietz
· Geburtsanmeldung
·  Geburtshilfe
·  Gynäkologische Operationen
·  Interdisziplinäres Beckenbodenzentrum 

} Hals-Nasen-Ohren-Heilkunde
 Facharzt: Raed Sammour, Dr. med. József Peszleg
·  Ambulante Eingriffe
·  Stationäre Operationen
·  Schlafapnoe

} Innere Medizin
 Chefarzt: Dr. med. Stefan Hochreuther
·  Kardiologie (Herz-Kreislauf)
·  Schlaganfall

·  Implantation v. Herzschrittmachern und Defis
·  Pneumologie (Lunge)
·  Gastroenterologie (Magen-Darm)
·  Endokrinologie (Drüsen)

MVZ Haßfurt

} Anästhesie
 Dr. med. Michael Rohrbach, Dipl. med. Olga Wolf
·  Anästhesie-Vorgespräch
·  Ambulante Anästhesie
·  Akupunktur

} Cardiozentrum
 Dr. med. Stefan Hochreuther, Dr. med. Hubert Amend,
 Dr. med. Susanne Hochreuther
·  Herz-Kreislaufdiagnostik (nichtinvasiv)
·  Präventivmedizin (Vorsorge)
·  Rhythmus- und Gerinnungssprechstunde
·  ambulanter Wechsel v. Herzschrittmachern u. Defis

} Chirurgie/Unfallchirurgie/Orthopädie
 (mit Filiale in Eltmann)
 Dr. med. Werner Stubner, Dr. med. Steffen Amend
 Dr. med. Gabriele Hennig, Kathrin Gumprecht-Fleck
·  Durchgangsärzte für Arbeits- und Schulunfälle
·  Wirbelsäulenchirurgie
·  Gefäßchirurgie
·  Chirotherapie, Sportmedizin
·  Ambulante und stationäre Operationen
·  Magnet- und Stoßwellentherapie 

} Diabetologie
 Priv.-Doz. Dr. med. Frank Schröder
·  Fachärztliche Betreuung
·  Diabetesberatung
·  Ernährungsberatung

} Gynäkologie (mit Filiale in Eltmann)
 Aman El Kudr, Harald Klossek, 
 Dr. med. Ulrich Wagner
·  Frauenarztpraxis
·  Urodynamische Untersuchungen

} Hals-Nasen-Ohren-Heilkunde
 Raed Sammour, Dr. med. József Peszleg
·  ambulante/stationäre Eingriffe
·  allergische Erkrankungen
·  Infusionstherapie

} Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie
 Dr. med. Christos Giannulopulos
·  Implantologie
·  Ästhetische Eingriffe
·  3D-Diagnostik
·  Parodontalchirurgie
·  Oralchirurgie

Diese Leistungen bieten wir Ihnen        an unseren drei Standorten: 
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} Radiologie
 Dr. med. Peter Range, Gerrit Fürst, Dr. med. Claudia Junius
·  Röntgen
·  MRT / CT
·  Mammographie
·  Durchleuchtung
· Virtuelle CT-3D-Koloskopie

Haus Ebern der Haßberg-Kliniken

} Anästhesie
 Leitender Oberarzt: Dr. med. Jakob Perzl
·  Narkosevoruntersuchung und -aufklärung
·  Allgemein- und Regionalanästhesieverfahren
·  Betreuung auf der Wachstation IMC 
·  Postoperative Schmerztherapie

} Chirurgie/Unfallchirurgie
 Chefarzt: Dr. med. Klaus Riedel
·  Allgemein- und Viszeralchirurgie (Bauch)
·  Unfallchirurgie
·  Endoprothetik (Knie-, Hüftersatz)
·  Arbeits-, Schul- und Wegeunfälle (D-Arzt)  
·  Ambulante Operationen nach §115b SGB V

} Gefäßchirurgie 
 Chefarzt Dr. med. Gottlieb Pflugbeil
·  arterielle und venöse Gefäßerkrankungen
·  stationäre Operationen
·  Lymphologie

} Innere Medizin 
 Chefarzt: Ants Lohmus, Dr. med. Tillman Deist (Belegarzt)
·  Kardiologie (Herz-Kreislauf)
·  Gastroenterologie (Magen-Darm, ERCP)
·  Endokrinologie (Drüsen)
·  Onkologie (Krebserkrankungen)
·  Palliativmedizin

} Palliativmedizinischer Dienst
 Leiter: Andreas Engelhardt
·  Schmerztherapie
·  Ganzheitliche Medizin und Pflege
·  Therapeutische Zusatzangebote
·  Seelsorgerische und ehrenamtliche Begleitung

} Phlebologie 
 Leitender Oberarzt: Dr. med. Christian Skrobek
·  Varizen (Krampfadern)

} Wirbelsäulenchirurgie
 Chefarzt: Dr. med. Norbert Sperke
·  Bandscheibenschäden
·  Spinalkanalverengungen
·  Operation instabiler Wirbelkörperfrakturen
·  Schmerzbehandlung

Honorarärzte

} Chirurgie Kooperation mit Ortho Sport Coburg 
·  Gelenkchirurgie (Knie, Hüfte, Schulter)

MVZ Ebern

} Anästhesie
 Dr. med. Jakob Perzl
·  Anästhesie-Vorgespräch
·  Ambulante Anästhesie

} Cardiozentrum (Filiale Ebern)
 Dr. med. Stefan Hochreuther, Dr. med. Hubert Amend,
 Dr. med. Susanne Hochreuther
·  Kontrolle von Herzschrittmachern und Defis

} Chirurgie
 Dr. med. Klaus Riedel, Mohammad Dawud
·  Allgemeinchirurgie
·  Frakturversorgung
·  Ambulante Operationen

} Innere Medizin/Gastroenterologie/Onkologie
 Dr. med. Tillman Deist
·  Magen-Darm-Spiegelungen, PH-Metrie 
·  CED Ambulanz
·  Ultraschalldiagnostik
·  Nephrologie
·  Hämorrhoidal- und Stuhlinkontinenz-Sprechstunde
·  Gastrointestinale Chemotherapie/Onkologie

} Radiologie (Filiale Ebern)
 Dr. med. Peter Range, Gerrit Fürst, Dr. med. Claudia Junius 
·  Computertomographie (CT) mit 3D-Rekonstruktion

Haus Hofheim der Haßberg-Kliniken

} Internistisches Zentrum
 Fachärzte: Dr. med. Sabine Leucht, 
 Dr. med. Thomas Leucht
·  Magen-Darm-Spiegelungen
·  Enddarmspiegelungen
·  Herz-Kreislauf-Medizin
·  Onkologie (Krebserkrankungen)

} Cardiozentrum (Filiale Hofheim)
 Dr. med. Stefan Hochreuther, Dr. med. Hubert Amend,
 Dr. med. Susanne Hochreuther
·  Herz-Kreislaufdiagnostik (nichtinvasiv)
·  Präventionsmedizin (Vorsorge)
· Rhythmus- und Gerinnungssprechstunde
·  Implantation u. Wechsel v. Herzschrittmachern u. Defis
·  Internistisches Röntgen
·  Duplexsonographie der Carotiden

Diese Leistungen bieten wir Ihnen        an unseren drei Standorten: 
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Männergesundheit - 
Prostata-MRT in der Radiologie 
des MVZs Haßfurt
Das Prostatakarzinom ist in Deutschland der häufigs-
te Tumor des Mannes. Heute werden nicht mehr alle 
Tumore sofort operiert, sondern teilweise bestrahlt 
oder sogar „nur“ beobachtet, um mögliche Kompli-
kationen wie bspw. Impotenz zu vermeiden. Sowohl 
zur Erkennung kleinster Krebsansiedlungen in der 
Prostata als auch zur Festlegung der optimalen 
Therapie (Operation, Bestrahlung oder Beobachtung) 
ist die multiparametrische MRT (mp MRT) das am 
besten geeignete Verfahren. 

Indikationen für die Durchführung dieser Untersu-
chung sind ein erhöhter PSA-Wert im Blut, die Suche 
nach einem Primärtumor bei Krebs unklaren Ur-
sprungs, die Verlaufskontrolle bei bekanntem Prosta-
takrebs sowie das Erkennen eines Rezidivtumors bzw. 
die Bestimmung der Tumorausbreitung.

Die sogenannte „mp MRT nach PI-RADS V2 der Pro-
stata“ ist am neuen 3 Tesla-MRT der radiologischen 
Abteilung im MVZ am Krankenhaus Haßfurt in 
bester Qualität möglich, verbunden mit einem hohen 
Patientenkomfort. Die an älteren Maschinen erfor-
derliche unangenehme Einbringung einer speziellen 
Spule in den Enddarm entfällt bei diesem Gerät. 

Die hohe Untersuchungsgeschwindigkeit steigert 
einerseits die Bildqualität und andererseits den 

Komfort durch eine kürzere Liegezeit im Gerät. 
Insbesondere bei Platzangst sorgt die extrem breite 
Röhre für ein deutlich offeneres Gefühl. Das von uns 
verwendete Kontrastmittel zeigt in allen Studien die 
beste Verträglichkeit und verursacht kaum Nebenwir-
kungen. Die konsequente Schulung unseres Personals 
führt zu einer optimalen Durchführung und präzisen 
Befundung. 

Die Untersuchung selbst ist vollkommen frei von Ne-
benwirkungen, da keine Röntgenstrahlung, sondern 
ein starkes Magnetfeld zur Bilderzeugung genutzt 
wird. Allergische Reaktionen treten aufgrund des 
verwendeten, besonders verträglichen Kontrastmit-
tels nur in äußerst seltenen Fällen auf und können 
umgehend behandelt werden. 

Nach der Untersuchungsauswertung am PC erfolgt 
das Abschlussgespräch mit dem Arzt. Dort werden 
das Untersuchungsergebnis und der weitere Ablauf 
ausführlich besprochen. Der zusätzlich angefertigte 
schriftliche Befund geht per Post an den Patienten 
und kann auf Wunsch auch dem Hausarzt und/oder 
Urologen zugestellt werden.
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VHS-Vortragsreihe Herbst 2017 

Veranstaltungen Herbst 2017 

Die Vorträge finden, falls nichts anderes angegeben, im Konferenzraum des Ärztehaus I, Hofheimer Str. 69, 
Haßfurt, statt (Eingang hinter der Apotheke) und sind kostenfrei. Eine vorherige Anmeldung über die vhs ist 
unbedingt erforderlich! Weitere Informationen erhalten Sie auch unter www.hassberg-kliniken.de.

Montag, 04.09.2017 
19.30 Uhr

Operative Möglichkeiten bei Bauchwandbrüchen 
Dr. med. Hildrun Schättin
Chefärztin Allgemein- und Viszeralchirurgie Haus Haßfurt

Montag, 25.09.2017 
19.30 Uhr

10 Irrtümer über Diabetes
Diana Kerzinger
Diabetesberaterin DDG, MVZ Haßfurt Diabetologie

Diabetes und seine Behandlungsmöglichkeiten
PD Dr. med. Frank Schröder
Facharzt für Innere Medizin, Angiologie, Diabetologie
und Geriatrie, MVZ Haßfurt Diabetologie

Montag, 16.10.2017 
19.30 Uhr

Neue Entwicklungen bei Beckenbodensenkung 
und Harninkontinenz
Dr. med. Raphael Kupietz
Chefarzt Gynäkologie & Geburtshilfe Haus Haßfurt

Moderne Methoden der Hysterektomie (Gebärmutterentfernung)
Dr. med. Matthäus Kupietz
Oberarzt Gynäkologie & Geburtshilfe Haus Haßfurt

Montag, 06.11.2017
Stadthalle Haßfurt
19.30 Uhr

Donnerstag, 16.11.2017
Rotkreuz-Haus, Hofheim 
19.30 Uhr

Das schwache Herz. Diagnose und Therapie der Herzinsuffizienz.
Arztvortrag zu den Herzwochen der Deutschen Herzstiftung
Dr. med. Stefan Hochreuther
Chefarzt Innere Medizin Haus Haßfurt

Montag, 04.12.2017 
19.30 Uhr

Das Gallensteinleiden – steinreich oder arm dran?
Dr. med. Tillman Deist
Chefarzt Innere Medizin Haus Ebern, FA MVZ Innere Medizin Ebern

Sonntag, 08.10.2017 
14-18 Uhr

Gesundheitstag in Ebern
Arztvorträge zum Thema „Seniorengesundheit“ in der Aula und Gesundheitsmarkt, 
Saftbar & Kuchenbuffet in der Mensa des Friedrich-Rückert-Gymnasiums, Ebern 

Sonntag, 22.10.2017
14-17 Uhr

Tag der Offenen Tür „ Neue Chirurgische Station Haus Haßfurt“
Vorstellung der neuen Räumlichkeiten, Demonstration ärztlicher Leistungen 
in den Patientenzimmern, Arztvorträge im Konferenzraum



10

Hinter den Kulissen

In mehreren Büros, die über das Krankenhaus verteilt 
sind, erstellen die Mitarbeiterinnen dieser Abteilung 
alle Schreibarbeiten, die während des stationären 
Aufenthaltes bzw. einer ambulanten Vorstellung von 
Patientinnen und Patienten erforderlich sind. Neben 
Befunden von beispielsweise Sono-, oder Gastrosko-
pien sind dies vor allem OP- und Visitenberichte so-
wie verschiedene Briefe, hauptsächlich Entlassbriefe.

Dabei werden die von Chef- und Oberärzten diktier-
ten OP-Berichte per Kopfhörer von den Mitarbei-
terinnen in das hausinterne, digitale Krankenhaus-
Informations-System eingegeben und können in der 
sogenannten „elektronischen Patientenakte“ auch 
auf den Stationen, in den Arztzimmern und den 
Funktionsbereichen eingesehen werden. Die erstell-
ten Schriftstücke werden von den leitenden Ärzten 
Korrektur gelesen und unterschrieben. 

Die Arztbriefe werden direkt auf den Stationen von 
den Assistenzärzten verfasst und vom jeweiligen 
Facharzt frei gegeben. Je nach Wunsch des nieder-
gelassenen Arztes werden die Unterlagen dann vom 
Schreibdienst per Brief oder digital verschickt.

Der Krankenhaus-Schreibdienst legt Wert darauf, die 
Befunddokumentation möglichst tagesgleich zu erle-
digen. Daneben kommt dem Entlassungsbrief des Pa-
tienten eine große Bedeutung zu. „Die präzise und 
schnelle Information des einweisenden Arztes sollte 
unmittelbar mit dem Patienten das Haus verlassen 
oder spätestens nach ein bis zwei Tagen nachgereicht 
werden“, stellt Lena Oßwald stellvertretend für das 
ganze Team heraus. 

Ab 8 Uhr morgens läuft der Betrieb in den Schreib-
dienst-Büros auf Hochtouren. Zusätzlich zu den 
genannten Tätigkeiten erledigen die Mitarbeiterinnen 
eine ganze Reihe weiterer Aufgaben: so müssen bei-
spielsweise histologische Befunde und Laborergeb-
nisse eingescannt und elektronisch archiviert sowie 
gegebenenfalls im Original der Patientenakte beige-
heftet werden. Außerdem werden beispielsweise die 
Dienstpläne für die Ärzte ins Reine geschrieben.

Obwohl jede der acht langjährigen und erfahrenen 
Schreibdamen ihr Spezialgebiet hat, können sich alle 
auch gegenseitig vertreten. „Wir haben einen tollen 
Zusammenhalt untereinander und arbeiten eng mit 
den Stationssekretärinnen der Chirurgie, Gynäkolo-
gie und Inneren Medizin zusammen. Sind wir in un-
serem eigenen Bereich einmal früher mit der Arbeit 
fertig, unterstützen wir automatisch unsere Kollegin-
nen“, fügt Lena Oßwald hinzu.

Alle Mitarbeiterinnen sind gelernte Medizinische 
Fachangestellte und versiert im Verstehen der me-
dizinischen Fachsprache. Neben ihren Aufgaben 
im Schreibdienst sind einige davon zusätzlich in 
anderen Bereichen des Hauses tätig. So besetzen 
beispielsweise Sonja Christ und Michaela Lutz das 
Chefarztsekretariat der Inneren Medizin, während 
sich Kerstin Seufert im Chefarztsekretariat der 
Gynäkologie einbringt und Gisela Kaheberger das 
Krankenhaus-Archiv betreut. In einem sind sich alle 
Kolleginnen einig: sie arbeiten in einem überaus 
abwechslungsreichen und interessanten Bereich.

In dieser Ausgabe stellen wir Ihnen mit dem Krankenhaus-Schreibdienst im Haus 
Haßfurt der Haßberg-Kliniken eine Berufsgruppe vor, die für eine reibungslose Kommu-
nikation zwischen dem ärztlichen Team des Krankenhauses, einweisenden Medizinern 
und Nachbehandlungsinstitutionen unabdingbar ist. Acht engagierte Mitarbeiterinnen 
arbeiten jeden Tag mit Hochdruck an dieser Aufgabe.

Ein Teil des Schreibdienst-Teams mit (v.l.n.r.): 
Lena Oßwald, Kerstin Seufert, Gisela Kraheberger, 
Elfriede Hering und Anita Baum
Es fehlen: Sylke Eller, Sonja Christ, Michaela Lutz
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Bei Hitze im Sommer besteht besonders bei Seniorin-
nen und Senioren das Risiko des Austrocknens, da das 
Durstempfinden nicht mehr so stark ausgeprägt ist wie 
in jüngeren Jahren.

Wie viel sollte man trinken?
Die Deutsche Gesellschaft für Ernährung empfiehlt 
für ältere Menschen täglich etwa 2,3 Liter Gesamt-
flüssigkeit, sofern es nicht vom Arzt anders verordnet 
wurde. Der größte Teil davon, circa 1,5 Liter, muss über 
Getränke zugeführt werden. Um vor allem im Sommer 
auf der sicheren Seite zu sein, sollten in dieser Jahres-
zeit besser 2 Liter oder mehr pro Tag getrunken werden. 
Der Rest stammt aus fester Nahrung wie beispielsweise 
Obst, Gemüse oder Suppe.

Was sollte man trinken?
Geeignet sind Mineralwasser - je nach Verträglichkeit 
mit oder ohne Kohlensäure - und Fruchtsaftschorlen. 
Ebenfalls empfehlenswert in der warmen Jahreszeit sind 
Buttermilch- oder Kefirgetränke sowie Kräuter- und 
Früchtetees. 

Auch gegen 2 bis 3 Tassen Kaffee oder schwarzen Tee 
am Tag ist nichts einzuwenden. Ein gelegentliches Glas 
Bier oder Wein darf man sich gerne schmecken lassen, 
es sei denn, es sprechen medizinische Gründe dagegen.

Wer Medikamente braucht, sollte sie immer mit Wasser 
einnehmen.

Eine angenehme Sommerzeit wünscht Ihnen

Priv.-Doz. Dr. med. Frank Schröder
Facharzt für Innere Medizin, Angiologie, Diabetologie 
und Geriatrie 
Chefarzt Akutgeriatrie 
Haus Haßfurt der Haßberg-Kliniken
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Tipps >> 
für einen gesunden Rücken im Alltag

    
Erscheinungsweise: drei Ausgaben pro Jahr, kostenfrei
    
Internet: www.hassberg-kliniken.de

Unsere Wirbelsäule ist vielfältigen Belastungen aus-
gesetzt. Rückenbeschwerden sind eine Volkskrankheit 
und betreffen ca. 2/3 der deutschen Erwachsenen. 
Doch das muss nicht sein. Die Mehrzahl dieser 
Erkrankungen lässt sich durch einfache Maßnahmen 
und eine Änderung der Lebensgewohnheiten vorbeu-
gen oder erfolgreich therapieren.

1. Bewegung ist Leben  
Auch wenn Sie lange sitzen oder stehen müssen, 
verändern Sie immer wieder Ihre Position. Tragen Sie 
Lasten nah am Körper und nutzen Sie beim Heben
die Kraft Ihrer Beinmuskulatur. Bringen Sie Arbeits-
flächen auf eine ideale Höhe, sodass Sie mit aufrech-
ter Wirbelsäule arbeiten können. Nutzen Sie auch 
kurze Pausen für kleine gymnastische Übungen.

2. Du bist, was du isst
Jedes überflüssige Pfund belastet Wirbelsäule und 
Gelenke, außerdem werden dank unserer „modernen“ 
Ernährung dem Körper viele Stoffe zugeführt, die er 
nicht oder in geringerem Maße benötigt. Achten Sie 
deshalb auf eine gesunde Kost und eine ausreichende 
Zufuhr von Wasser. Gerade der Sommer ist die beste 
Jahreszeit zum Abnehmen.

3. Starke Muskulatur durch Sport
Die häufigste Ursache für Rückenschmerzen ist eine 
schwache Muskulatur. Gegenspieler dieser Muskel-
gruppen können verkürzen und dadurch Fehlhaltun-
gen entwickeln. Nutzen Sie also die Potentiale ihres 
Bewegungsapparates, etwa beim Tanzen, Schwim-
men, Gymnastik oder Yoga. Nicht lange, sondern 
regelmäßig üben, ist wirkungsvoll. 

4. Balance finden
Das Fließgleichgewicht des Lebens besteht aus einem 
Wechsel von Anspannung und Entspannung, Einat-
mung und Ausatmung, Wachsein und Schlafen oder 
„Yin & Yang“. Schaffen Sie für alles Vorhandene ei-
nen Ausgleich, um Ihre persönliche Mitte zu finden. 
  
 Physiotherapeut Marc Sauer
 Physikalische Therapie
 Haus Ebern der Haßberg-Kliniken



Hofheim

Haßfurt
Ebern

Haus Haßfurt
Hofheimer Straße 69, 97437 Haßfurt
Telefon 09521 28-0 | www.hassberg-kliniken.de
Akutgeriatrie 09521 28-3516
Allgemein-Chirurgie 09521 28-210 

09521 28-212
Anästhesie 09521 28-655
Gefäßchirurgie 09521 9474-2250
Gynäkologie/Geburtshilfe 09521 28-232
HNO (Belegabteilung) 09521 9474-250
Innere Medizin 09521 28-222 
Physiotherapie 09521 28-371 
Unfall-Chirurgie
(D-Arzt/Schul-, Wegeunfälle)

09521 28-210
09521 28-212

Sozialdienst Haßfurt 09521 28-550
MVZ Haßfurt
Hofheimer Straße 63-69, 97437 Haßfurt
09521 9474-0 | www.mzv-hassfurt.de
Anästhesie 09521 9474-280
Cardiozentrum 09521 9474-2200
Diabetologie 09521 9474-2200
Frauenheilkunde 09521 9474-230
Filiale Eltmann 09522 70033
Hals-Nasen-Ohren-Heilkunde 09521 9474-250
Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie 09521 9474-260
Radiologie (MRT/CT) 09521 9474-270
Unfall-/Chirurgie, Orthopädie,
Gefäß- u. Wirbelsäulenchirurgie
(D-Arzt/Schul-, Wegeunfälle)

09521 9474-2250

Filiale Eltmann 09522 3049911

Haus Ebern
Coburger Straße 21, 96106 Ebern
Telefon 09531 628-0 | www.hassberg-kliniken.de
Allgemein- und Unfallchirurgie 
(D-Arzt/Schul-, Wegeunfälle)

09531 628-113

Anästhesie 09531 628-0
Gefäßchirurgie 09531 628-118 
Innere Medizin 09531 628-118 
Palliativmed. Dienst 09531 628-141
Phlebologie 0951 2084271
Physiotherapie 09531 628-414 
Wirbelsäulenchirurgie 0951 2083350
SAPV (amb. Palliativversorgung) 0951 503-16800
Sozialdienst Ebern 09531 628-109
Honorarärzte
Chirurgie Ortho Sport Coburg 09561 23340
MVZ Ebern
Coburger Straße 17-21, 96106 Ebern
www.mvz-ebern.de
Anästhesie 09531 628-0
Chirurgie 09531 941342-0
Innere Medizin/Onkologie/
Nephrologie/Proktologie
Gastroenterologie/

09531 8464

Cardiozentrum Filiale Ebern 09531 8464
Radiologie (CT) Filiale Ebern
Terminvergabe: 09521 9474-270

Zentrale Krankenhausverwaltung
Hofheimer Straße 69, 97437 Haßfurt
www.hassberg-kliniken.de
Pflegedienstleitung 09521 28-1610
Patientenfürsprecher H. Roth 09521 950 932
Vorstandssekretariat 09521 28-511
Öffentlichkeitsarbeit 09521 28-512 

Haus Hofheim
Robert-Koch-Straße 2, 97461 Hofheim
Telefon 09523 188-0 | www.hassberg-kliniken.de
Internistisches Zentrum 09523 1242 
Cardiozentrum/Innere Medizin 
Filiale Hofheim

09523 5014530

Wir sind Mitglied der:

Kommunalunternehmen Haßberg-Kliniken
Anstalt des öffentlichen Rechts des Landkreises Haßberge
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